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Die gepflegte Unterhaltung 
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Lösung März-Rätsel: Peters Vater ist Paul. 
Dann ist Paul der NAME von Peters Vater. 

Der Witz des Monats Treffpunkt Siedlerheim / Termine / Aktuelle Infos 

Hirn anstrengen

Frauengruppe 
Treffen im Siedlerheim, 14:30 Uhr

DI, 
30.4.
DI, 
30.4.

Maibaumfest 
Einladung folgt!

Kummer mit dem  
Gartenbrunnen?  
Brunnen-Service 

A. Seemüller 
0821-95951 oder 
0176-21642736

Die Siedlerkinder basteln
Am Samstag, den 27. April treffen sich die Siedlerkinder im 
Siedlerheim. Von 10 bis 12 Uhr steht Basteln für den Mutter- 
und Vatertag auf dem Programm.  
Kontakt/Info: Carola (0176-34577098) & Christine (0176-41090791)

Aus dem Vorstand & Siedlerheim
Im Siedlerheim finden folgende regelmäßige Treffen statt: Frauengruppe letzter 
Dienstag des Monats, mittwochs u. sonntags „Stammtisch“ (ab 18 Uhr), au-
ßerdem freitags (wenn nicht vermietet). Übrigens: Der „Stammtisch“ ist keine 
geschlossene Gesellschaft! Der Gemeinschafts-Treff freut sich sehr über Neu-
zugänge! Einfach abends vorbeikommen!

„Beim weißen Lamm 2.0“ 
Offener Treff im Siedlerheim, jeden 1. & 3. Donnerstag im Monat 
19:30 Uhr

DO,  
4.4. 
18.4.

Frühlingskonzert 
Kinderchor „Die Siedlerspatzen“,  
im Siedlerheim, 15 Uhr 

SO, 
28.4.

Siedlerkinder 
Basteltreff im Siedlerheim, 10-12 Uhr

SA, 
27.4.

Frühlingskonzert der „Siedlerspatzen“
Seit Februar wird fleißig gesungen, geübt und geprobt für 
    das Frühlingskonzert des SiedlerKinderChors  
    „Die Siedlerspatzen“. Am Sonntag, den 28. April um 
         15 Uhr ist es soweit. Mama, Papa, Oma, Opa, Hund, 
           Katze, Maus und auch alle anderen sind herzlich ins 
           Siedlerheim zum Zuhören eingeladen. 

Wofür steht 
das Fragezeichen 
unten ? 

Tipp:  
Es ist nicht 60!

Hochbetrieb auf dem Hühner- 
hof, Ostern steht vor der Tür. 
In einer Arbeitspause kommen 
zwei Hennen ins Gespräch. 
Sagt die eine: „Hä, du legst 
ja kugelrunde Eier!“ Sagt die 
andere: „Ja, Spezialauftrag vom 
Golfclub!“



CleanUp Day - ein voller Erfolg!
Am 9.3. trafen sich 40 Erwachsene und 25 Kinder 
aus der Schafweidsiedlung, um mit Nachbarn und 
Freunden das Gögginger Wäldle zwischen Wasen- 
meisterweg und Wertach aufzuräumen. Rama dama! 
Ausgerüstet mit Handschuhen, Spießen und Müll- 
säcken packten alle mit an und räumten Müll, Abfall 
und Unrat aller Art zusammen, der da nicht hinge- 
hört. Plastik, Flaschen, Schuhe, Draht, Rohre und 
sogar ein Traktorreifen wurden gefunden. 12 große 
Säcke und allerlei sperriges Zeug kamen am Ende zusammen. Nach zwei Stunden 
im Wald gab‘s Kaffee und Kuchen. Insektenrangerin Tine Klink gab Tipps zum 
Umgang mit Bienen, Wespen und was sonst so durch unsere Gärten flattert. Für 
die Kinder hatte Tine Bastelbögen für Wespen-Masken dabei. Mit Paul Schmuck 
vom LBV (Landesbund f. Vogelschutz) konnten Vogelnistkästen im Garten auf-
gehängt werden. Außerdem wurde das Insektenhotel versetzt und ein Kirschbaum 
gepflanzt, eine Spende vom Landschaftspflegeverband Augsburg im Rahmen der 
Streuobstinitiative. Der kurzweilige Nachmittag war ein voller Erfolg, vor allem 
aber für die Natur! Alle sind sich einig: Das machen wir bald wieder!

Die Wollbiene - „Unser“ Insekt 2024
Im Februar 2024 präsentierten die Insektenrangerin Tine Klink und Michaela 
Spindler vom Bayerischen Artenschutzzentrum die Ergebnisse der Insektenfallen-
aktion in der Siedlung im Sommer `22. Das war ein sehr interessanter Abend im 
Umweltbildungszentrum, die AZ berichtete. Unter den über 1400 Insektenarten 
und 39 Rote-Liste-Tierchen, die in der Beobachtungsphase bestimmt werden konn-
ten, ist auch eine faszinierende (nicht gefährdete) Wildbienenart, die Große Woll-
biene oder Garten-Wollbiene (Anthidium manicatum), die heuer im Mittelpunkt 
für uns stehen soll. Diese hübsche, sehr gut beobachtbare Biene ist sehr einfach in 
Gärten anzusiedeln. Über ihre Lebensweise und was ihr für sie tun könnt, wird hier 
in den nächsten Monaten berichtet. Schon mal vorweg: Die Wollbiene braucht für 
ihre Brutpflege Pflanzenwolle, also weiche, pelzige Blätter wie 
von Ziest, Königskerze, Fingerhut oder Muskatellersalbei. 
Einige Ableger sind beim CleanUp Day schon vergeben wor- 
den und in verschiedene Siedlergärten gewandert. Weitere 
Jungpflanzen gibt‘s noch bei Andi Steidle oder direkt bei Tine. 
Bei Interesse sehr gerne bei Andi oder Tine melden:  
asteidle@gmx.de 0171-7326582, t.klink@ubz-augsburg.de.

Bitte um Beachtung - Firma Eser
Dem Siedlerspatz liegt ein Flyer bei mit der jährlichen Frühjahrssammelbestel-
lung für Heizöl, Erden & Düngemittel der Firma Eser, die sich über rege Teilnah-
me/Bestellungen freut. Wir bitten um Beachtung. Die Firma Eser ist ein großer 
Sponsor in puncto Kinder & Jugend in der Siedlung und stellt immer wieder 
kostenlos ihre Hubarbeitsbühne zum Aufstellen des Maibaums zur Verfügung.

Tanz in den Mai
Am Dienstag, 30.4.  
findet im und ums Siedler-
heim das alljährliche Mai- 
baumfest statt.  
Die Einladung folgt bald im 
Briefkasten. 

Mitgliedschaft Siedlergemeinschaft 
Wenn Sie Mitglied in der Siedlergemeinschaft sind und sich Ihre Bank- 
verbindung geändert hat oder es einen Eigentümerwechsel gab, bitte 
bis Mitte April bei Annegret Reil Bescheid geben, die Jahresbeiträge 
werden zum 22. des Monats eingezogen. Sind Sie noch nicht Mitglied, aber haben 
Interesse? Schön! Gehen Sie gerne auf Annegret Reil zu, sie erläutert Ihnen alle 
Vorteile. (Waldmeisterweg 18, Tel. 98919, 0172-4762232, reil-annegret@gmx.de)

Korbflechten
So geht‘s! Im einen Garten ist Weidenschnitt übrig, 
ein anderer Nachbar kann gut Körbe flechten, und 
wiederum andere Siedlerinnen und Siedler wollen‘s 
gern lernen. So fand im März ein tolles DIY-Treffen 
statt, wo unter der fachmännischen Anleitung von 
Torsten Scherer bei Apfelkuchen und Kaffee wunder-
bare selbstgeflochtene Weidenkörbe zustande kamen.
Danke Torsten, das war super!

        April, April!
               Der April, der wechselhafte, unzuverlässige Monat, der  
            Frühlingsbote, der Ostermonat, aber historisch tatsächlich auch 
         der Unglücksmonat. Sein Name kommt ursprünglich von „aprilis” (latein.: 
                 aperire = öffnen). Auch der Aprilscherz, das „in den April schicken”, 
                der „Aprilnarr” sind keine modernen Erfindungen, sondern gehen 
         schon bis ins 17. Jahrhundert und weiter zurück, und das nicht nur im 
deutschen Raum. Na? Schicken Sie heuer jemanden in den April?

Frauengruppe
„Immer wieder dienstags!“ Jeden letzten  
Dienstag im Monat treffen sich im Siedler- 
            heim Seniorinnen zu Kaffee & Kuchen 
             und zum gemeinsamen gut gelaunten 
                  Austausch. Herzlich willkommen 
                 am Dienstag, 30.4., 14:30 Uhr.
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